
Kuratorium RECHTSHI L.lE;..'ONDS der Stutlentenocnaft 

- Geochäftsfilhrung Allgeneiner Studentenausschuß -

Studenten der Frankfurter Univers ität haben in Laufe deo letz ten Jahres 

in Frankfurt zu verschiedenen Anlässen deoonstriert, durch we lche s ie 

in Strafverfahren verwickelt worden sindo 

Zur Zeit sind nach unser en I nfornationen etwa 50 Strafverfahren an­

hängigo Die angezeigten Studenten brauchen Rechtshilfeo Aber die neisten 

von ihnen sind j edoch nicht in der Lagea die ICosten für e i nen Vert eidiger 

aufzubringen, der sie in einen eolchen Prozeß wirksam vert reten kanno 

Die Aktionen der Studenten haben politisc!1e Zieleo Eo ha t sich geze igt ~ 

daß die politis che Ause inandersetzung durch die St rafverfahren unter­

drückt werden sollcoo Dadurch wird der Anschein erweckt, es handele 

sich um k~iminelle Delikteo 

Wir appellieren an die Öffentlichke it, durch ependen oit dazu beizutragen, 

daß der politische Inhalt der Strafverfahren durc:1 die Verteidigung zur 

Geltung gebracht werdeb kann; 

Diese Aufgabe übernirmt der Rechtshilfefohds . Sr wird den St udenten bei 

der ~'lahl den Anwnl ts und der Bezahlung der· Verfa!-:r e ns!~ooten helfen o 

Wir bitten die 5ffentlichkcit, den Rcchtahilfefondo für Frnnkfurter 

Studenten zu unterstütze n o 

t;t;..:i „ Prof oDr. Bartach gez" Ha Schauer 

H.J. Birkholz gezo Mo H. lfo lf gcz o Prof " i(uhn 

Ich bin dan it e inverstanden, daß meine Unterschrift unter eineo 

öffentlichen Aufruf erocheintb 

Nane : ,\nschr ift ~ 

(bitte an den ASTA, Ffn., Jügcls t racs e 1 1 oendcn) 




